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12 Bezugsfristen für den Krankengeldzuschuss

12.1 Dauer der Bezugsfristen

162Die Dauer des Anspruchs auf Krankengeldzuschuss richtet sich nach
der zurückgelegten Beschäftigungszeit des Arbeitnehmers. Bei einer
Beschäftigungszeit (§ 34 Abs. 3 TV-L) bis zu einem Jahr steht kein
Krankengeldzuschuss zu. Der Arbeitnehmer ist in diesen Fällen nach
Ablauf der sechs Wochen allein auf das Krankengeld der gesetzli-
chen Krankenkassen angewiesen.

Bei einer Beschäftigungszeit von mehr als einem Jahr (bis zu drei Jah-
ren) steht Krankengeldzuschuss längstens bis zum Ende der
13.Woche und bei einer Beschäftigungszeit von mehr als drei Jahren
längstens bis zum Ende der 39.Woche seit dem Beginn der Arbeits-
unfähigkeit zu. Für die Berechnung der Bezugszeiten ist immer vom
Beginn der Arbeitsunfähigkeit auszugehen (vgl. Erl. 12.4).

Zur erleichterten Berechnung der Fristen befinden sich im Anhang 4
bzw. 4.1 Tabellen, aus denen das Fristende abgelesen werden kann.

163Wird die für die Dauer der Bezugsfrist maßgebende Grenze der
Beschäftigungszeit während der laufenden Arbeitsunfähigkeit über-
schritten, ist nach § 22 Abs. 3 Satz 2 TV-L die dann erreichte Dauer
maßgebend. Dies gilt sowohl für den Fall, dass der Arbeitnehmer
eine Beschäftigungszeit erreicht, die ihn zu einer längeren Bezugsfrist
berechtigt, als auch soweit es um die den Anspruch auf Kranken-
geldzuschuss erst eröffnende Beschäftigungszeit von mehr als einem
Jahr geht. Der Arbeitnehmer wird dann so gestellt, als habe er die
maßgebende Beschäftigungszeit bereits bei Beginn der Arbeitsunfä-
higkeit vollendet gehabt. Auch in diesen Fällen rechnet die Frist vom
Beginn der Arbeitsunfähigkeit an.

Für
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